
Bezirksliga Unterfranken 
 
TSV Karlstadt – SC Heuchelhof II 73:66 (33:39) 
 
 
 

Karlstadt trat bis auf Rekonvaleszent Ferdinand Kempf in Bestbesetzung an und 
nutzte diesen Vorteil. Beim offenen Schlagabtauch gegen die ebenbürtige 
Heuchelhöfer Bayernliga-Reserve waren Aufbauspieler David Keller-May, der mit viel 
Übersicht Regie führte, und Michael Schmitt in ihrem vorerst letzten Spiel für den 
TSV Aktivposten. Der TSV lief lange Zeit einem Rückstand hinterher, erzwang aber 
im Schlussviertel die Wende. Matchwinner waren Center-Routinier Christoph 
Lehwald und Außen Tim Bauer, die mit präzisen Würfen dem TSV in der 
entscheidenden Phase den Erfolg sicherten. Bereits am Donnerstag (20.15 Uhr) 
muss Karlstadt ein Auswärtsspiel beim heimstarken TSV Grombühl bestreiten. 

 
Beste Werfer: R. Holzinger 15 (1 Dreier), Boyle 14 (1), Maier 12, Bauer 9 (1), M. 
Schmitt 8, Lehwald 8, D. Keller-May 7 für Karlstadt;  
Pietschmann 12, Burtz 12, Dold 10, Rodriguez 10, Wiesinger 10 (2), F. Kleber 6 (2) 
für Heuchelhof. 

 

(Bericht: Bernhard Münzel – Mainpost) 


